




Dieser erst aus dem Nachlaß heurausgegebene erste Roman
Becketts ist ein pikaresker, unflätiger, philosophischer Bericht
über die ungestüme Suche des jungen Mannes Belacqua nach
einer eigenen literarischen und persönlichen Identität; das über-
schäumend virtuose, mit Sprachen, Zitaten und Anspielungen
jonglierende, teils sehr quälerische, teils überaus komische Buch
eines Genies.
Samuel Beckett schrieb seinen ersten Roman, der sechzig Jahre
lang unveröffentlicht blieb, sechsundzwanzigjährig im Sommer
1932 in Paris. Er bot ihn, der mit seinen erotischen Explizit-
heiten die irische Zensur nicht passiert hätte, verschiedenen
englischen Verlegern an – vergebens. Daraufhin stellte er einige
Geschichten aus dem Manuskript mit anderen zu einem Erzähl-
band zusammen, der 1934 unter dem Titel More Pricks than
Kicks (Mehr Prügel als Flügel) erscheinen konnte. Erst 1986 be-
stimmte Beckett, daß eine Öffnung der »Truhe in die ich meine
wilden Gedanken warf«, einige Zeit nach seinem Tod stattfin-
den solle. Die Originalausgabe des Roman erschien daraufhin
1993.

Samuel Beckett, am 13. April 1906 in Dublin geboren, starb
am 22. Dezember 1989 in Paris. 1969 erhielt er den Nobelpreis
für Literatur.





Titel der 1993 von Calder Publications
veröffentlichten Originalausgabe:

»Dream of fair to middling women«
Copyright © by The Samuel Beckett Estate

Umschlagfoto: Jerry Bauer

2. Auflage 2014

Erste Auflage 1998
suhrkamp taschenbuch 2883

© der deutschsprachigen Ausgabe
Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 1996

Suhrkamp Taschenbuch Verlag
Alle Rechte vorbehalten, insbesondere das der Übersetzung,

des öffentlichen Vortrags sowie der Übertragung
durch Rundfunk und Fernsehen, auch einzelner Teile.

Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form
(durch Fotografie, Mikrofilm oder andere Verfahren)

ohne schriftliche Genehmigung des Verlages
reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme

verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.
Druck: Books on Demand, Norderstedt

Printed in Germany
Umschlag: Göllner, Michels, Zegarzewski

ISBN 978-3-518-39383-3
































